
  
Die Justizministerin hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom 25. August 2017 

beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Jacqueline Bernhardt, Fraktion DIE LINKE 
 
 
Personalsituation in der ordentlichen Gerichtsbarkeit 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
1. Wie stellen sich die Kosten pro Verfahren nach Produktkennzahlen in 

der Justiz seit 2014 dar? 

 

a) Wie hoch waren die Kosten pro Verfahren bei den Amtsgerichten? 

b) Wie hoch waren die Kosten pro Verfahren bei den Landgerichten? 

c) Wie hoch waren die Kosten pro Verfahren bei dem Oberlandes-

gericht? 

 

2. Welche durchschnittlichen Kosten pro Verfahren entstanden bei den 

einzelnen Amtsgerichten in den jeweiligen Jahren seit 2014? 

 

 

 

Die Fragen 1 und 2 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Aufgrund der Einstellung der Kosten- und Leistungsrechnung im Justizministerium stehen 

diesem keine Daten mehr zur Verfügung, die die Beantwortung der Fragen ermöglichen 

würden. 

 

 

 

  



Drucksache 7/968 Landtag Mecklenburg-Vorpommern - 7. Wahlperiode 

  

 2 

 
3. Wie sah die richterliche Personalausstattung nach dem Personal-

bedarfssystem in der ordentlichen Gerichtsbarkeit (PEBB§Y) der 

einzelnen Gerichte in den jeweiligen Jahren seit 2014 aus (bitte separat 

für alle Amtsgerichte, für alle Landgerichte und für das Ober-

landesgericht darstellen)? 

 

4. Bei wie vielen und welchen Gerichten war die tatsächliche Personal-

ausstattung geringer als eine 100 %-Belastung nach PEBB§Y (bitte für 

die jeweiligen Jahre seit 2014 angeben)? 

 

5. Bei wie vielen und welchen Gerichten lag die tatsächliche Personal-

ausstattung über einer 100 %-Belastung nach PEBB§Y (bitte für die 

jeweiligen Jahre seit 2014 angeben)? 

 

 

 

Die Fragen 3, 4 und 5 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Die erbetenen Angaben zur richterlichen Personalausstattung ergeben sich aus der Spalte 

„Personalbedarf“ der nachfolgenden Übersichten für die Jahre 2014 bis 2016. 

 

 

2014 

 

Die Personalbedarfsberechnungen für das Jahr 2014 wurden im Hinblick auf die verschiedenen, 

auf der Gerichtsstrukturreform beruhenden unterjährigen Zuständigkeitsverschiebungen nicht 

für jedes Amtsgericht separat, sondern für die jeweiligen Amtsgerichte des Landgerichtsbezirks 

insgesamt durchgeführt.  

 

Für die Amtsgerichte der Landgerichtsbezirke Neubrandenburg und Stralsund wurde der 

Personalbedarf für das 1. Halbjahr 2014 zugrunde gelegt. 

 

Richterlicher Dienst 

Gericht Personalverwendung 

2014 gemäß 

Personalübersichten 

Personal-

bedarf 2014 

insgesamt 

Belastungs-

grad 

in Prozent 

Oberlandesgericht 33,53 34,19 101,97 

Landgericht Rostock 30,47 24,63 80,84 

Summe Amtsgerichte 39,85 39,82 99,92 

Landgerichtsbezirk Rostock 70,32 64,45 91,65 

 

Landgericht Schwerin 26,00 21,23 81,65 

Summe Amtsgerichte 44,54 50,73 113,90 

Landgerichtsbezirk Schwerin 70,54 71,96 102,01 

 

Landgericht Stralsund 21,76 17,59 80,84 

Summe Amtsgerichte1 43,63 38,39 87,99 

Landgerichtsbezirk Stralsund 65,39 55,98 85,61 

 

Landgericht Neubrandenburg 

 

17,20 

 

17,18 99,90 

Summe Amtsgerichte1 39,23 39,38 100,37 
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Gericht Personalverwendung 

2014 gemäß 

Personalübersichten 

Personal-

bedarf 2014 

insgesamt 

Belastungs-

grad 

in Prozent 

Landgerichtsbezirk 

Neubrandenburg  

56,43 56,56 100,23 

 

Landgerichte 95,43 80,63 84,49 

Amtsgerichte 167,25 168,32 100,64 

Amtsgerichte und Landgerichte 262,68 248,95 94,77 

Insgesamt 296,21 283,14 95,59 
 

1 Personalbedarf für das 1. Halbjahr 2014, wobei eine Aufteilung des Personalbedarfs für das am 06.10.2014 

aufgehobene Amtsgericht Anklam auf die Amtsgerichte Greifswald (Landgerichtsbezirk Stralsund) und 

Pasewalk (Landgerichtsbezirk Neubrandenburg) erfolgte. 

 

 

2015 

 

Im Jahr 2015 wurden für die Amtsgerichte wieder separate Personalbedarfsberechnungen 

erstellt. Die Amtsgerichte, die im Jahr 2015 andere Amtsgerichte (wegen der Gerichts-

strukturreform) aufgenommen haben, berechneten ihren Personalbedarf aufgrund des eigenen 

und des Geschäftsanfalls des jeweils aufgenommenen Amtsgerichts.  

 

Richterlicher Dienst 

Gericht Personalverwendung 

2015 gemäß 

Personalübersichten 

Personal- 

bedarf 2015 

insgesamt 

Belastungs-

grad 

in Prozent 

Oberlandesgericht 32,47 33,18 102,18 

Landgericht Rostock 30,89 26,09 84,45 

Amtsgericht Rostock 31,36 28,48 90,81 

Amtsgericht Güstrow 8,43 10,53 124,88 

Landgerichtsbezirk Rostock  70,68 65,09 92,09 

Landgericht Schwerin 23,10 18,22 78,86 

Amtsgericht Schwerin  17,48 16,95 96,99 

Amtsgericht Ludwigslust 16,13 17,46 108,23 

Amtsgericht Wismar 11,35 13,26 116,85 

Landgerichtsbezirk Schwerin 68,06 65,89 96,81 

Landgericht Stralsund 21,24 16,30 76,73 

Amtsgericht Stralsund 19,33 18,73 96,91 

Amtsgericht Greifswald 13,04 13,35 102,41 

Amtsgericht Ribnitz-Damgarten 5,00 4,35 87,05 

Landgerichtbezirk Stralsund 58,61 52,74 89,98 

Landgericht Neubrandenburg 16,89 17,08 101,14 

Amtsgericht Neubrandenburg 19,46 19,03 97,80 

Amtsgericht Waren 9,23 9,62 104,21 

Amtsgericht Pasewalk 7,76 9,19 118,39 
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Gericht Personalverwendung 

2015 gemäß 

Personalübersichten 

Personal- 

bedarf 2015 

insgesamt 

Belastungs-

grad 

in Prozent 

Landgerichtsbezirk 

Neubrandenburg 

53,34 54,92 102,96 

Landgerichte 92,12 77,68 84,33 

Amtsgerichte 158,57 160,96 101,50 

Amtsgerichte und Landgerichte  250,69 238,64 95,19 

Insgesamt 283,16 271,81 95,99 

 

 

2016 

 

Im Hinblick auf die zukünftigen Planungen im Personalbereich wurde im Rahmen der 

Personalbedarfsberechnung der rechnerische Personalbedarf aufgrund des Geschäftsanfalls im 

Jahr 2016 für das Amtsgericht Ribnitz-Damgarten (Aufhebung zum 27.02.2017) bereits dem 

Personalbedarf für das Amtsgericht Stralsund hinzugerechnet. 

 

Richterlicher Dienst 

Gericht Personalverwendung 

2016 gemäß 

Personalübersichten 

Personal- 

bedarf 2016 

insgesamt 

Belastungs-

grad 

in Prozent 

Oberlandesgericht 33,09 31,78 96,04 

Landgericht Rostock 28,94 27,54 95,15 

Amtsgericht Rostock 30,04 29,22 97,28 

Amtsgericht Güstrow 7,72 10,17 131,80 

Landgerichtsbezirk Rostock 66,70 66,94 100,35 

Landgericht Schwerin 24,81 21,98 88,59 

Amtsgericht Schwerin 15,52 17,27 111,27 

Amtsgericht Ludwigslust  15,73 15,54 98,81 

Amtsgericht Wismar 12,01 12,80 106,58 

Landgerichtsbezirk Schwerin 68,07 67,59 99,30 

Landgericht Stralsund 19,48 21,52 110,48 

Amtsgericht Stralsund 23,87 22,54 94,41 

Amtsgericht Greifswald 12,65 12,98 102,63 

Landgerichtsbezirk Stralsund 56,00 57,04 101,86 

Landgericht Neubrandenburg 15,96 19,73 123,63 

Amtsgericht Neubrandenburg 19,02 16,91 88,90 

Amtsgericht Waren 7,94 9,43 118,76 

Amtsgericht Pasewalk 6,82 7,96 116,66 

Landgerichtsbezirk 

Neubrandenburg 

49,74 54,03 108,62 

Landgerichte 89,19 90,77 101,77 

Amtsgerichte 151,32 154,83 102,32 

Amtsgerichte und Landgerichte  240,51 245,60 102,11 

Insgesamt 273,60 277,38 101,38 

 

 


